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Ordentliche Gemeindeversammlung vom 05. Dezember 2008 

 
Die ordentliche Gemeindeversammlung findet am Freitag, 05. Dezember 2008, 20.00 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus, statt. Zu den Traktanden nimmt der Gemeinderat wie folgt Stellung: 
 
 
Voranschlag 2009 
 
Vorweg einige Facts: 
- Der Finanzplan 2009 - 2014 zeigt eine Vermehrung des Eigenkapitals auf Fr. 3’517'000.00. 
- Die Rechnung 2008 schliesst voraussichtlich ausgeglichen, eventuell sogar mit einem Ertrags-

überschuss ab. 
- Mit Fr. 3'556’436.00 Aufwand weist das Budget 2009 einen Gewinn von Fr. 50’099.00 aus. Es 

gilt zu berücksichtigen, dass die Konjunktur heute nicht absehbare Spuren hinterlassen kann. 
- Für den Teerstrassenunterhalt sind Fr. 120'000.00 reserviert. 
- 1 Steuerzehntel bringt Fr. 71’819.00. 
- Direkter Finanzausgleich Fr. 1’070’000.00. 
- Steuern und Taxen gleich wie 2008. 
 
Das Budget der laufenden Rechnung 2009 sieht gut aus. Die verschiedenen Kommissionen üb-
ten bei ihren Wünschen grosse Zurückhaltung aus. Ausserordentliche Aufwendungen sind im 
Budget 2009 keine enthalten. Für den Finanz- und Lastenausgleich, aber auch für die Steuern, 
stellte der Kanton Berechnungshilfen zur Verfügung. 
 
Zusammenzug des Voranschlages 2009: 
 
  Voranschlag 2009 Voranschlag 2008 

Konto Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0 Allgemeine Verwaltung 490’450 103’430 451'935 81’690 

 Nettoaufwand  387’020  370’245 

1 Öffentliche Sicherheit 143’465 107’975 139’115 98’160 

 Nettoaufwand  35’490  40’955 

2 Bildung 847’285 15’400 879’980 20’890 

 Nettoaufwand  831’885  859’090 

3 Kultur und Freizeit 43’290 2’000 35’485 3’000 

 Nettoaufwand  41’290  32’485 

4 Gesundheit 8’280  7’650  

 Nettoaufwand  8’280  7’650 

5 Soziale Wohlfahrt 923’985 147’100 1'074’395 175’405 

 Nettoaufwand  776’885  898’990 

6 Verkehr 390’526 121’990 379’905 113’940 

 Nettoaufwand  268’536  265’965 

7 Umwelt und Raumordnung 463’710 378’820 431’722 368’740 

 Nettoaufwand  84’890  62’982 

8 Volkswirtschaft 28’125 74’000 29’765 74’800 

 Nettoertrag 45’875  45’035  

9 Finanzen und Steuern 217’320 2'655’820 298’290 2'695’680 

 Nettoertrag 2'438’500  2'397’390  

 Total 3'556’436 3'606’535 3'728’242 3’632’305 

 Überschuss + 50’099   - 95’937 

 
 
Das Investitionsbudget 2009 sieht bei Fr. 0,779 Mio. Aufwand, einen Überschuss von Fr. 0,348 
Mio. vor. Hauptaufwendungen bilden: Eine weitere Etappe von Strassensanierungen; eine Rück-
zahlungsrate für die Neuvermessung; der Bau einer Entkeimungsanlage für die Ryseralpquellen; 
eine erste Sanierungsetappe im Schulhaus (2009 wird ein Kredit der Gemeindeversammlung un-
terbreitet). Die Genehmigung des Investitionsbudgets fällt in die Kompetenz des Gemeinderates. 
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Der Finanzplan 2009 - 2014 sieht eine Vermehrung des Eigenkapitals vor. Im Finanzplan sind 
die Aufwendungen gemäss Investitionsbudget 2009 und in den Jahren 2010 bis 2012 die zweite 
Summe für Strassensanierungen enthalten. Für spätere Zeiten stehen folgende Investitionen an: 
Sanierung Schulhaus, Gemeindehaus und weitere Strassen. Auf der Wunschliste finden sich 
mehrere Objekte, nämlich Feuerwehrmagazin, Werkhof und Turnhalle. 
 
In der Gemeindeschreiberei liegen zudem der Voranschlag 2009, der Voranschlag für die Inves-
titionsrechnung 2009 und der Finanzplan 2009 - 2014 öffentlich auf. 
 
Steueransätze und Gebühren in der Kompetenz der Gemeindeversammlung:  
- Steueranlage 1,9 Einheiten 
- Liegenschaftssteuern 1,0 ‰ des amtlichen Wertes 
- Hundetaxe Fr. 20.00 für den ersten, Fr. 30.00 für jeden weiteren Hund und Fr. 50.00 für den 

Zwinger 
- Wiederkehrende Gebühren Wasserversorgung: Grundgebühr Fr. 50.00 pro m³/h Nennbelas-

tung des Wasserzählers; Wasserzins Fr. 2.75 pro m³ verbrauchtes Wasser 
- Feuerwehrersatzabgabe 4,5 % des Kantonssteuerbetrages, mindestens Fr. 40.00, höchstens 

Fr. 400.00  
 
Der Gemeinderat beantragt, dem Voranschlag und den Steuersätzen pro 2009 zuzustimmen. 
 
 
Sammelkanäle/Aufhebung ARA-Verband 
 
Bei der Gründung der ZALA AG (Abwasserreinigungsanlage für das Langetental) wurden die 
Verbandskanäle (Leitungen ab Gemeindegrenze zur ARA-Anlage Rohrbach) nicht an die neue 
Firma übertragen. Deshalb blieb der Gemeindeverband ARA-Region Huttwil bestehen und muss-
te für den Kanalunterhalt aufkommen. 
 
Die ZALA AG und die Aktionärsgemeinden sind nun mit der Übernahme der sogenannten Ver-
bandskanäle einverstanden. Vorgängig müssen die werterhaltenden Arbeiten ausgeführt wer-
den. Die Kosten für die Kanäle im Gebiet des Gemeindeverbandes ARA-Region Huttwil wurden 
auf Fr. 400'000.00 berechnet. Mit einer Abfindungssumme übernimmt die ZALA AG die Arbeiten 
zur Ausführung. Gleichzeitig übernimmt sie die Verbandskanäle. Wyssachen muss an die Sum-
me Fr. 16'856.00 leisten. 
 
Während den nächsten 23 Jahren muss für den Betrieb und Unterhalt pro Jahr Fr. 15'807.90 be-
zahlt werden. 
 
Wegen diesen beiden Aufwendungen müssen die Gemeindegebühren nicht erhöht werden. Da-
für wird der wiederkehrende Beitrag an den Gemeindeverband ARA-Region Huttwil wegfallen. 
 
Der Gemeinderat beantragt, 
- die Vereinbarung zwischen dem ARA-Verband Region Huttwil, der ZALA AG und der Einwoh-

nergemeinde Wyssachen zu genehmigen und 
- der Auflösung des ARA-Verbandes Region Huttwil zuzustimmen. 
 
 
Wahlen 
 
Gemäss OgR vom 28.06.00 laufen auf 31.12.08 sämtliche Amtsdauern aus. Per 01.01.09 sind 
Neuwahlen auf eine Amtsdauer von 4 Jahren, d.h. vom 01.01.09 bis 31.12.12 zu treffen. 
 
Das Wahlverfahren richtet sich nach Art. 42 ff OgR der Gemeinde Wyssachen vom 28.06.00. In 
den Anzeigern Nr. 40 vom 02.10.08 und Nr. 45 vom 06.11.08 wurden die Stimmbürger aufgefor-
dert, bis 14.11.08, 12.00 Uhr, Wahlvorschläge und Minderheitenansprüche bei der Gemeinde-
schreiberei abzugeben. 
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Folgende Wahlen sind zu treffen: 
- Gemeinde- und Gemeinderatspräsident 
- 6 Mitglieder des Gemeinderates 
- 4 Mitglieder der Baukommission 
- 4 Mitglieder der Kommission Ver- und Entsorgung 
- 6 Mitglieder der Schulkommission 
- Rechnungsprüfungsorgan 
 
Die eingereichten Wahlvorschläge und die Anmeldungen für Minderheitenansprüche werden im 
Amtsanzeiger Nr. 47 vom 20.11.08 publiziert. 
 
Die Firma Fankhauser + Partner AG hat eine Offerte für die Rechnungsprüfung und Datenauf-
sicht abgegeben. Sie verlangen pro Jahr Fr. 6'600.00 inkl. Mehrwertsteuer. Die Arbeit der letzten 
4 Jahre wird als sehr gut beurteilt. Der Gemeinderat beantragt, die Fankhauser + Partner AG, 
Huttwil, als Revisionsorgan für eine weitere Amtsdauer von 4 Jahren zu wählen. 
 
 

100-Jahr-Jubiläum Wyssachengraben → Wyssachen 
 
Trefferplan Pinnummern, Verlosung 18.10.2008 
 

Folgende Nummern wurden am Festanlass 100-Jahre-Wyssachen gezogen: 

 

002 100 106 122 170 250 
320 524 531 534 543 
 
Die Besitzer der Nummern 002 und 122 waren am Festanlass nicht anwesend. Die Preise kön-
nen gegen Vorweisung der Nummer bis 30.04.2009 bei der Gemeindeschreiberei, 4954 Wyssa-
chen, während den Büroöffnungszeiten, abgeholt werden. Danach verfallen die Preise zu Guns-
ten des Veranstalters. Herzliche Gratulation an alle Gewinnerinnen und Gewinner. 
 
An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich bei allen freiwilligen Helferinnen und Helfern. 
Ohne Ihre Mitarbeit wäre die Durchführung des Anlasses nicht möglich gewesen. Vielen Dank für 
die geleistete Arbeit und die Spenden für den Brunnen und für die Festschrift. 
 
Freundliche Grüsse 
 
GEMEINDERAT  OK 100 JAHRE 
WYSSACHEN  WYSSACHEN  
 
Preise welche bereits abgeholt wurden: 
- Lama-Trecking für 8 Personen der Lama-Ranch, Wyssachen, im Wert von CHF 400.00 
- Gutschein der kosmetischen Fusspflege / Reflexzonenmassage, Jordi Brigitte, Wyssachen 
- Käsebox geruchsneutral der Joh. Bichsel AG, Grosshöchstetten 
- Zwei Badetücher der Clientis Bernerland Bank Wyssachen 
- Je eine Sport- und Umhängetasche der Clientis Bernerland Bank Wyssachen 
- Gutschein für Käse im Wert von CHF 80.00 der Käsereihandlung Eicher, Oberdiessbach 
- Käse der Baumann AG, Zollikofen 
- Gutschein Pro Regio im Wert von CHF 100.00 
- Gutschein (zwei Personen) Turnerinnenzmorge des Damenturnvereins Wyssachen 
 
Preise, welche noch abgeholt werden können: 
- Girolle Tête-de-Moine Schaber mit Holzteller der Joh. Bichsel AG, Grosshöchstetten 
- Käseschaber aus Chromstahl der Winkler AG, Konolfingen 
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Wasserversorgung Wyssachen - Info Trinkwasserqualität 
 
Wasserprobe: 17.09.2008, Kantonales Labor 
Bakteriologische Beurteilung: einwandfrei 
Gesamthärte: 28,8º französische Härte = hartes Wasser 
Nitratgehalt: 7 mg/l 
Herkunft des Wassers: Quellen Ofeweid, Ryseralp, Mettlen und Melli 
Behandlung des Wassers: Quellwasser Mettlen und Melli wird mittels Ultraviolettanlage de-

sinfiziert. 
Kontaktstellen: Gemeindeverwaltung, 4954 Wyssachen, Tel. 062 966 20 60 
 Brunnenmeister, Niederhauser Ernst, Tel. 079 754 13 39 
 Wasserkontrolleur, Rentsch Christian, Tel. 062 964 11 88 
 
 

Kirchgemeinde 
 
Die Vakanzzeit der Kirchgemeinde ist bald vorbei 
 
Auf die Ausschreibung der Pfarrstelle hin haben sich mehr als 20 Pfarrpersonen beworben. Von 
den 4 Bewerbern, welche in die engere Wahl gezogen wurden, hat sich der Kirchgemeinderat  
für Frau Barbara Hämmerli entschieden. Im „reformiert“ vom Dezember wird sie sich ausführlich 
vorstellen. 
Sie schliesst ihr Studium jetzt ab und wird ab Mitte November im Kanton Bern wählbar sein. Der 
Kirchgemeinderat wird Ihnen Frau Hämmerli am 04. Januar 2009 zur Wahl vorschlagen. 
 
Pfarrhaus -Tag der offenen Tür 
 
Der Umbau schreitet gut voran. Am 20. Dezember 2008, von 13.00 bis 16.00 Uhr, kann die ers-
te Etappe des Pfarrhausumbaus besichtigt werden. 
 
Der Kirchgemeinderat 
 
 

Schwellenkorporation 
 
Bauten im Gewässerbereich: Abstand von 10 Metern einhalten. 
 
In der Freihaltezone von zehn Metern dürfen aus Sicherheitsgründen weder Holz, noch Maschi-
nen, noch andere Gegenstände gelagert werden, die bei Hochwasser mitgerissen werden kön-
nen. Auch das Ablagern von Gras/Heu oder Siloballen ist innerhalb des Zehn-Meter-Abstandes 
nicht gestattet. 
 
Abholzen im Gewässerbereich: 
 
Ins Bachprofil hineinragende Äste und Bäume zurückschneiden resp. fällen, damit keine Rück-
staus entstehen. Äste, die beim Holzen hineingefallen sind, müssen aus dem Bachbett entfernt 
werden. Bachanstösser, die Schäden am Bachbett oder an der Böschung eines Gewässers fest-
stellen, werden gebeten, dies der Schwellenkorporation zu melden. 

 
Im Namen der Schwellenkorporation:   
 
Der Präsident:  Thomas Schütz 
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Kehrichtabfuhrplan 2009 
 
Die Kehrichtabfuhr findet alle 14 Tage statt. Dabei werden jedes Mal folgende Strecken befah-
ren: Heimige - Schweinbrunnen - Möösli - Dürrenbühl - Dorf - Sager - Gersbergmatte - Roggeg-
ratbad und Gersbergmatte - Fritzeflue. 
 
Der Kehricht ist erst am Abfuhrtag bis 12.00 Uhr an der Abfuhrstrecke bereitzustellen. Die Con-
tainer auf dem Parkplatz beim Gemeindehaus dienen grundsätzlich nur den Ferienleuten. 
 
 
Bitte nur offizielle Kehrichtsäcke und -marken benutzen. Danke. 
 
 

 

Abfuhrplan 2009 
 
  
Jeweils Mittwoch 10.12.08 Jeweils Mittwoch 08.07.09 
 24.12.08  22.07.09 
    
 07.01.09  05.08.09 
 21.01.09  19.08.09 
    
 04.02.09  02.09.09 
 18.02.09  16.09.09 
   30.09.09 
 
 04.03.09  14.10.09 
 18.03.09  28.10.09 
    
  01.04.09  11.11.09 
 15.04.09  25.11.09 
 29.04.09 
    
 13.05.09  09.12.09 
 27.05.09  23.12.09 
    
 10.06.09  06.01.10 
 24.06.09  20.01.10 
 
 
 

Kartonentsorgung 2009 
 
 
Jeweils Samstag 10.01.09 15.08.09 
 18.04.09 28.11.09 

     
09.00 - 10.30 Uhr auf dem Areal der Firma Loosli, Dürrenbühl. 
 
Bitte Karton lose (ohne Schnüre, Stoff und Plastik) abgeben. 
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Verschiedene Mitteilungen (von Kommissionen, Organisationen, etc.) 
 
 

Ressorts, Kommissionen 

 
Ressort Präsidial 
 
Tageskarte Gemeinde 
 
Der Bevölkerung werden 2 „Tageskarten Gemeinden“ angeboten: 
Bestellung www.wyssachen.ch oder Tel 062 966 20 60 
Bezug Gemeindeschreiberei, 4954 Wyssachen 
Büroöffnungszeiten 07.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr 
Preis Fr. 35.00 pro Karte 
 Last Minute ab 11.00 Uhr Fr. 15.00 
Abgabe nur gegen Barzahlung 
Reihenfolge die/der Erste ist die/der Erste 
 
Wir wünschen eine schöne Reise. 
 
„Wyssachen-ÖV-Jugend-Gutschein 
 
Den Jugendlichen mit Wohnsitz in Wyssachen wird bis zum 20. Altersjahr jährlich ein Beitrag von 
Fr. 50.00 an das Halbtax-Abo oder an das General-Abo gewährt. Der Beitrag kann gegen Vorla-
ge des Abos in der Gemeindeverwaltung abgeholt werden. 
Mit dieser Massnahme leistet Wyssachen einen Beitrag zur Förderung des öffentlichen Verkehrs. 
Ohne ÖV ist der ländliche Raum nicht zu denken. 
 
 
Ressort Ver- und Entsorgung 
 
Altglas 
 
Die Bevölkerung wird gebeten, das Altglas nur während den festgelegten Zeiten (siehe Tafel bei 
der Entsorgungsstelle) in die Container einzuwerfen. 
 
 
Ressort Fürsorge/Vormundschaft 
 
Umfrage zu Seniorenwohnungen positiv 
 
Mitte September 2008 startete das Altersheim Leimatt zusammen mit den Einwohnergemeinden 
Wyssachen und Eriswil eine Umfrage zu einem möglichen Bau von Seniorenwohnungen in un-
mittelbarer Nähe zum Altersheim. Die Resultate liegen nun vor und zeigen, dass es in den bei-
den Gemeinden tatsächlich einen Bedarf für Seniorenwohnungen mit Dienstleistungen gibt, der 
gar etwas größer ist als vorgängig angenommen. Gemäß der Beratungsfirma Bracher und Part-
ner, die sich auf das Thema Wohnen im Alter spezialisiert und die Umfrage ausgewertet hat, war 
der Rücklauf in Eriswil mit 8.7% sehr gut und in Wyssachen mit 4.1% gut. Die Zahl der Interes-
sierten, die sofort oder in den nächsten fünf Jahren eine Wohnung beziehen möchten, verpflich-
tet den Verwaltungsrat, die Planung von Seniorenwohnungen zügig fortzusetzen.  
Der Verwaltungsrat der Altersheim Leimatt AG ist erfreut über die guten Ergebnisse und moti-
viert, in den kommenden Wochen die nächsten Schritte der Planung von Seniorenwohnungen 
anzugehen. 
Der Verwaltungsrat Altersheim Leimatt AG 
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Ressort Schule 
 
Hauswart - Demission 
 
Helene Schlapbach ist bereits in ihren verdienten „Ruhestand“ getreten. Peter wird auf Ende 
Jahr den Besen in die Ecke stellen und ab 01.01.09 seine Pension geniessen. Ausnahme: Wie 
im nächsten Abschnitt festgehalten, wird er noch das künftige „Reinigungsteam“ einführen. 
Am 01.04.74 traten Helene und Peter Schlapbach im Schulhaus die Hauswartstelle an. Ihre erste 
Arbeit war der „Frühlingsputz“. Von 1974 bis 2008 hat sich in allen Bereichen viel verändert. Ei-
nes ist beim Hauswartehepaar Schlapbach geblieben: Ihr Markenzeichen, die glänzenden Bö-
den. Alle wünschen Helene und Peter Schlapbach eine erholsame und glückliche Zeit in der 
Pension. Vor allem wünschen die Bevölkerung, die Lehrerschaft, die Verwaltung und die Behör-
den gute Gesundheit und einfach nur das Beste. 
Helene und Peter Schlapbach werden am Schlussessen des Gemeinderates verabschiedet. An 
der Gemeindeversammlung wird darüber informiert. 
 
Hauswart - Nachfolge 
 
Die Hauswartung im Schulhaus, Kindergarten und Gemeindehaus wurde mit 123,3 Stellenpro-
zenten neu bewertet. Dies teilt sich auf in 113,14 % wöchentliche Reinigung und 10,16 % für die 
Grundreinigung. Die Unterrichtsräume werden 2 Mal pro Woche, die Turnhalle, die Gänge und 
die WCs täglich gereinigt. Im Gemeindehaus (Verwaltung) wird wöchentlich eine Reinigung 
durchgeführt. Hinzu kommen überall die Aussenbereiche und eine jährliche Grundreinigung. 
Dieses Arbeitspensum übernehmen: 
- 80 % (Leitung und Hauswartin):  Monika Mai, Langetschwand 
- restliche %: Marianne Grütter, Mannshus; Lydia Maag, Schürliacher; Bri-

gitte Meister, Beer; Ruth Meister, Sager. 
Peter Schlapbach wird das Team in die Arbeit einführen und vor allem auf die verschiedenen 
„Tücken“ hinweisen. 
 
 
Ressort Bauen 
 
Baugesuche 
 
Seit der letzten Orientierungsschrift wurden folgende Gesuche behandelt: 
- Durch den Regierungsstatthalter bewilligte Gesuche 
 - Mai Walter, Waldeck - Dachgeschoss anheben, Anbau Unterstand 
 - Tiefbauamt Kt. Bern - Neubau „Fussweg mit Velofahren gestattet“ Dürrenbühl-Möösli-

Huttwilwald 
 - onyx Energie Netze, Langenthal – Abbruch Trafostation hinter dem Schulhaus 
- Durch die Baukommission erteilte Baubewilligungen 
 - Einf. Gesellschaft Hess, Heimigeneuhus - Sanierung Bauernhaus 
 - Oppliger Martin, Roggegrat - Umbau EG 
 - Kaufmann + Zaugg, Verbunst - Umbau Wohnung, Einbau Atelier 
 - Schüpbach Matthias, Hänsler - Neubau Unterstand für Schnitzel 
 - Fernandez K. + T., Löö 107 - Fassade, Fenster 
 - Schneider Christian, Schlössli 27 - Erweiterung Wohnraum im Ökonomieteil 
 - Wymann Martin, Hueb 131 - Schnitzelheizung 
   Heiniger Fritz, Sager 280 - Erweiterung Küche, Bad und Schopf 
 - Zaugg C. + Fuhrer P., Alpneuhus - Anbau Unterstand im Mundi 
- Hängige Baugesuche 
 - Geissbühler Hans, Waldheim - Neubau Container für Papageien 
 - Hess K. + T., Dürrenbühl 61 - Sanierung Laufhof/Reitplatz 
 - Wyssen Patrick, Münsingen - Um- und Ausbau Friedheim 
 - UNI-Cargo AG, Schweinbrunnen 45 – Wintergarten 
 



- 9 – 
 
- Zurückgezogene Baugesuche 
 - Lanz Th. + H.P., Micheli - Anbau Unterstand 
 
Baubewilligung 
 
Was sagen die Vorschriften? Wann ist eine Baubewilligung nötig? Letzthin konnte in der Berner 
Zeitung ein ausführlicher Artikel gelesen werden. Die Zusammenfassung (aus der BZ) lautet: 
„Für Gebäude, Gebäudeteile und sonstige Bauten wie Zufahrten, Parkplätze, Terrainverände-
rungen oder Stützmauern von mehr als 1,20 Metern Höhe braucht es eine Baubewilligung, 
ebenso bei äusserlichen Veränderungen an Häusern, etwa beim Einbau zusätzlicher Fenster. 
Handelt es sich um ein geschütztes Bauwerk, sind auch Eingriffe im Innern bewilligungspflichtig. 
Für reine Unterhalts- und Renovationsarbeiten ist jedoch keine Baubewilligung nötig. 
 
 
Strassenunterhalt 
 
Im laufenden Jahr 2008 wurden im Strassennetz der Gemeinde Wyssachen vor allem die sehr 
aufwändigen Unterhaltsarbeiten ausgeführt. Für tiefgreifendere Sanierungen reichte das Geld im 
Voranschlag nicht aus. 
 
Strassensanierungen mit dem ASP (Amt für Strukturverbesserungen und Produktion) 
 
- Die Arbeiten an der Strasse Dürrenbühl-Stutz-Gemeindegrenze Eriswil mit den Hofzufahrten 
schreiten gut voran. Bis auf wenige Teile können sie im laufenden Jahr abgeschlossen werden. 

- Für die Strecken Dorf-Stäublereweid-Wisliegg und Mannshus-Roggegratbad-Roggegrat erfolgte 
das Submissionsverfahren. Mehrere Offerten sind eingetroffen. Sobald das ASP „grünes Licht“ 
gibt, wird mit den Arbeiten begonnen. 

 
Lichtraumprofile bei Strassen 
 
Die Lichtraumprofile bei Strassen betragen seitlich 50 cm ab Strassenrand und 4,5 m in der Hö-
he. Jederzeit, aber speziell im Hinblick auf den Winterdienst, sind die Abmessungen einzuhalten. 
Die Grundeigentümer werden ersucht, bis spätestens 18. November 2008 die Äste zurückzu-
schneiden. Ab der Woche 48 wird die Gemeinde die Äste zurückschneiden und den Aufwand in 
Rechnung stellen. 
 
Gewichtsbeschränkung 
 
Viele Gemeindestrassen vertragen den Winter (Nässe, Frost, Tauwetter, usw.) schlecht. Wir ap-
pellieren an alle Benützer, die Strassen nicht zu stark zu strapazieren. Vor allem während der 
Tauperiode ist auf Schwertransporte (Fahrzeuge über 3,5 t) zu verzichten. 
 
Winterdienst 
 
Niemand liebt die Eisglätte auf Strassen. Trotzdem müssen wir damit umgehen. Die Bevölkerung 
wird gebeten, Eisglätten der Gemeindeverwaltung zu melden. Anschliessend wird deren „Be-
kämpfung“ veranlasst. 
Die Schneeräumung ist eine Kunst, die eigentlich niemand kann, aber alle meinen, es besser zu 
können. Um die Strassen möglichst reibungslos zu pflügen, ist der Fahrer auf folgende minima-
len Gegebenheiten angewiesen: Schneestecken müssen stehen; Hindernisse müssen markiert 
sein; Einmündungen und Wendemöglichkeiten bei Hausplätzen sind im vorgesehenen Wende-
bereich frei zu halten (keine parkierten Fahrzeuge oder Ablagerungen). 
 
Strassenwasser 
 
Strassenschächte (sofern das Wasser hineinfliesst) dienen dem Ableiten von Wasser. Je  nach 
Jahreszeit behindern verschiedene Ursachen (Laub, Gras, Heu, Stroh, Kies, Eis, usw.) den Ab- 
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fluss des Wassers. Die Anstösser werden gebeten, jeweils die Schächte von Dreck oder Eis zu 
befreien. Danke. 
 
Seniorinnen und Senioren in Schule und Kindergarten als Klassenhilfen 
 
Dieses Angebot besteht bereits in vielen Gemeinden in der ganzen Schweiz. Die Schule Wyssa-
chen plant, in Zusammenarbeit mit dem Seniorenrat, diese Freiwilligenarbeit ebenfalls einzufüh-
ren. Dafür werden wir zu einem späteren Zeitpunkt Seniorinnen und Senioren aufrufen, welche 
sich mit ihrer wertvollen Lebenserfahrung und Freude an Kindern eine Zusammenarbeit vorstel-
len könnten. Pädagogische Fachkenntnisse werden nicht vorausgesetzt. Auskünfte erteilt die 
Schulleiterin, Frau Barbara Eggimann, Telefon 062 966 20 50. Wir freuen uns schon jetzt auf Ih-
ren Einsatz als freiwillige Klassenhilfe. 
 
Schule und Seniorenrat 
 
 
Stiftung Alterswohnungen 
 
Die unterste Wohnung konnte an Stefan Neuenschwander, Korante 129A, vermietet werden. 
 
 

Vereine, Organisationen 
 
 

 
   

Die Mediothek der Berner Gesundheit umfasst rund 1000 Medien zu Sucht- und Gesundheitsfra-
gen. Übersichtlich sind Sachbücher, Unterrichtsmaterialien, Broschüren, CD-Roms, DVDs und 
Videos nach Themen gegliedert, wie Ernährung/Konsum, Lebenskompetenzen, Liebe/Sexualität, 
Aids, Essstörungen, Gewalt/Konflikte, Suizid, illegale Suchtmittel, legale Suchtmittel (Alkohol, 
Tabak, Medikamente usw.), Fernsehen/Video/Computer, Glücksspielsucht. Die Mediothek ist 
von Montag bis Freitag von 8:00 – 12:00 und 13:30 – 17:00 geöffnet und steht allen Interessier-
ten zur Verfügung. Das Material kann gratis ausgeliehen oder zum Teil auch gekauft werden. Sie 
finden das ganze Angebot aller Regionalzentren im Internet unter www.bernergesundheit.ch. Sie 
können Medien auch per Mail-Bestellung ausleihen. Bei Versand werden die Verpackungs- und 
Portokosten in Rechnung gestellt. 
 
 

Auskunfts- und Kurzberatungsangebot des Regionalen Sozialdienstes 
 
Haben Sie Fragen zur Gestaltung des persönlichen Budgets, zu nicht bezahlten Alimenten, zu 
Schulden, zu Sozialversicherungen oder anderen Problemen und Fragestellungen in besonderen 
Lebenssituationen? 
Es ist kein Geheimnis, dass Fragen und Probleme einfacher zu klären sind, solange diese noch 
klein sind. Oft hilft ein gezielter Hinweis oder ein ordnendes  Gespräch, damit man selber wieder 
den nächsten Schritt unternehmen kann. 
Deshalb bietet der  Regionale Sozialdienst ein kostenloses Auskunfts- und Kurzberatungsange-
bot an. Dieses Angebot kann ohne Voranmeldung genutzt werden. 
Wann: am letzten Freitag des Monats zwischen 12 und 18 Uhr. 
Wo: Regionaler Sozialdienst, Beratungsstelle Huttwil, Bahnhofstrasse 6, 4950 Huttwil (Te-

lefon: 062 959 80 40). 
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 Lottomatch der Schützengesellschaft Wyssachen im Kirchgemeinde-

haus Wyssachen 
 Samstag 22. November 2008, 15.00-18.00h / 20.00-24.00h 
 Sonntag 23. November 2008, 14.00-18.00h 
 
  
 
 

Männerchor - Bunter Unterhaltungsabend 
 

Kirchgemeindehaus Wyssachen Donnerstag 13. November 20.15 Uhr 
Rest. Landhof Schweinbrunnen Samstag 15. November 20.15 Uhr 

Vorbestellungen bei Fam. Zaugg-Gerber, 062 966 17 24 

 

Männerchor Wyssachen 
unter der Leitung von Christian Frauchiger 

Paris, mon amour, Lustspiel von Claudia Gysel 

Schöne Tombola! 

Nach den Abendvorstellungen: 
Schwyzerörgeliquartett KOLIBRI 
 
 

Wyssacher Landfrauen am Wiehnachtsmärit Huttwil 
 
Von Mittwoch, 26. bis Sonntag, 30. November 2008 verwöhnen wir die BesucherInnen wieder 
mit verschiedenen feinen Kaffees und Weihnachtstee. Wir freuen uns ganz herzlich über jeden 
Besuch. 
        Landfrauenverein Wyssachen 
 
 

Spielgruppe Sünneli Wyssachen 

Kinderfestli 
 

Samstag, 16. Mai 2009  
11.00 – 15.00 Uhr 
in der Spielgruppe Wyssachen 
 
 
 

Jodlerchörli Wyssachen 
 

 Konzert 2009 
 
 Das nächste Konzert vom Jodlerchörli Wyssachen finde-

tet bereits im Februar 2009 statt.  
    
 Unsere Konzertdaten sind: 
 
 Donnerstag, 12. Februar 2009 20:00 Uhr 
 Samstag, 14. Februar 2009 20:00 Uhr   
 Sonntag, 15. Februar 2009 13:00 Uhr 
    
 Alle Konzerte sind im Kirchgemeindehaus Wyssachen 
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Bibliothek Huttwil 
 
Neu können bei der Bibliothek Huttwil die Medien per E-Mail reserviert werden. Die Adresse lau-
tet: http://opac.winmedio.net/huttwil  
Wir wünschen den Leseratten viel Vergnügen. 
 
 

Adventsfenster 2008 in Wyssachen 
 
Nach einem Unterbruch fanden einige Frauen, dass 2008 in der Gemeinde Wyssachen Advents-
fenster leuchten sollen. Auf einen ersten Aufruf haben sich bereits einige Interessierte gemeldet. 
Es sind nur noch wenige Daten unbesetzt. Schön wäre, wenn alle 24 Adventstage ein erleuchte-
tes Fenster bekämen. Wer Zeit und Lust hat, in seinem Heim ein Fenster zu schmücken und mit 
Anderen an einem Abend beisammen zu sein, melde sich doch bitte sofort bei Barbara Heiniger, 
Gemeindehaus, 062 966 13 46.  
Die Liste aller Fenster wird in der Unter Emmentaler Grossauflage und mit Flugblättern in den 
Geschäften von Wyssachen publiziert. 
 
 

J a h r e s p r o g r a m m   2 0 0 9 
 

(gemäss PräsidentInnenzusammenkunft vom 19.09.2008) 
 

 

WANN WAS WER WO 

 
Januar 
 

   

18. Amtseinsetzung neue 
Pfarrerin 

Kirchgemeinde Kirche und Kirchgemeinde-
haus 

23. Blutspenden Samaritergruppe Kirchgemeindehaus 

31. Brünig Indoor Schützengesellschaft Brünig 

 
Februar 
 

   

  4.  13.30 Uhr Probealarm Zivilschutz Wyssachen 

  6. Hauptversammlung Damenturnverein Restaurant Rössli 

  7. Veteranenehrung Jodlerchörli Langnau i.E. 

12./14./15. Konzert und Theater Jodlerchörli Kirchgemeindehaus 

13. Raclette-Abend SVP Sektion Wyssachen Kirchgemeindehaus 

28. Vorübung Oberwaldschiessen Schützengesellschaft Huttwil, Rüttistalden 

28. Hauptversammlung Schützengesellschaft Restaurant Rössli 

 
März 
 

   

  1. od. 8. Winterschiessen Oberwaldschützen Oberwald 

15.  Weltgebetstag Kirchgemeinde Kirche 

19./21./22. Konzert Musikgesellschaft Kirchgemeindehaus 

28./29. Ausstellung der Kursarbeiten Landfrauenverein/Weiter-
bildung 

Kirchgemeindehaus 

 
April 
 

   

  5. Singen in der Kirche Gemischter Chor 
Schweinbrunnen 

Kirche Wyssachen 

13. 1. Obligatorische Übung Schützengesellschaft Huttwil, Rüttistalden 

13. Obligatorische Übung Oberwaldschützen Oberwald 

17.  Adonia-Konzert Kirchgemeinde Kirchgemeindehaus 

18. 1. Jungschützenübung Schützengesellschaft Huttwil, Rüttistalden 

26. Turnerinnenzmorge Damenturnverein Kirchgemeindehaus 

http://opac.winmedio.net/huttwil


 
 
 
Mai 
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02. 2. Jungschützenübung Schützengesellschaft Huttwil, Rüttistalden 

16. Spielgruppenfestli Spielgruppe Sünneli Spielgruppenlokal 

16.  3. Jungschützenübung Schützengesellschaft Huttwil, Rüttistalden 

16. Vorspielabend H. Hess / Klavierschüler Kirchgemeindehaus 

17. Jodlertreffen Jodlerchörli Sumiswald 

21. Oberwald-Chilbi Oberwaldschützen Oberwald 

24. Konfirmation Kirchgemeinde Kirchgemeindehaus 

 
 
Juni 
 

   

  5./6./7. Feldschiessen Schützengesellschaft Huttwil, Häbernbad 

11. 4. Jungschützenübung Schützengesellschaft Huttwil, Rüttistalden 

12. - 14. Kantonales Jodlerfest Jodlerchörli Saanen 

15. Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Kirchgemeindehaus 

20. Jungschützenwettschiessen Schützengesellschaft Huttwil, Rüttistalden 

26./27. Schulfest Schule und Kindergarten Schulhaus 

26./27. Glarner Kantonalschützenfest Schützengesellschaft Kanton Glarus 

28. 2. Obligatorische Übung Schützengesellschaft Huttwil, Rüttistalden 

 
Juli 
 

   

  4. Dorfturnier Sportclub Melacher 

  5. od. 12. Bergpredigt Oberwaldschützen Schaber 

11. (evtl.) Country-Night Männerchor Mälchershus 

18. Freiburger Kantonales SF Schützengesellschaft Kanton Freiburg 

 
August 
 

    

  1. 1. Augustfeier Jodlerchörli Fritzeflue 

  2. Fritzeflue-Chilbi Jodlerchörli Fritzeflue 

  7. Blutspenden Samaritergruppe Kirchgemeindehaus 

14./15./16. Sommernachtsfest Musikgesellschaft Gemeindehausplatz 

15. 3. Obligatorische Übung Schützengesellschaft Huttwil, Rüttistalden 

21. – 23. Eidg. Hornusserfest Hornussergesellschaft Höchstetten 

27. 4. Obligatorische Übung Schützengesellschaft Huttwil, Rüttistalden 

28. Freundschaftsschiessen Schützengesellschaft Dürrenroth 

29./30. Plauschhornussen Hornussergesellschaft Schwarzenbach, Rotmatt 

31.8. – 5.9. Seniorenferien Kirchgemeinde Krattigen 

 
September 
 

   

31.8. – 5.9. Seniorenferien Kirchgemeinde Krattigen 

12. 25-Jahr-Jubiläum Jodlerchörli Kirchgemeindehaus 

24. Gemeinderatsschiessen Schützengesellschaft Huttwil, Rüttistalden 

27. Ausschiessen Schützengesellschaft Huttwil, Rüttistalden 

 
Oktober 
 

   

  3./4. Ausschiessen Schützengesellschaft Huttwil, Rüttistalden 

10./11. Lotto Männerchor und KZV KIrchgemeindehaus 

16. Vereinsehrungen/ 
Einzelehrungen 

Gemeinde/Vereine/ 
Betr.kommission KGH 

Kirchgemeindehaus, 
öffentlicher Anlass 

17. Jugendabend Kirchgemeinde Kirchgemeindehaus 

17./22. Konzert und Theater Gemischter Chor Schwein-
brunnen 

Kirchgemeindehaus 

19./20./21./23./24. Besinnungswoche Kirchgemeinde Kirchgemeindehaus 

24. Preisverteilung Schützengesellschaft Restaurant Rössli 
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24./25. Konzert und Theater Gemischter Chor Schwein-
brunnen 

Dürrenroth, Chipfhalle 

31. Suppentag Schule und Kindergarten Kirchgemeindehaus 

31. Weekend 7. Klasse Kirchgemeinde Kirchgemeindehaus 

 
November 
 

   

  1. Weekend 7. Klasse Kirchgemeinde Kirchgemeindehaus 

  7./8. Lotto Hornussergesellschaft Kirchgemeindehaus 

11./12./13. Kerzenziehen Damenturnverein Kirchgemeindehaus 

12./14. Konzert und Theater Männerchor Kirchgemeindehaus 

20. Jungbürgerfeier Einwohnergemeinde Kirchgemeindehaus 

21./22. Lotto Schützengesellschaft Kirchgemeindehaus 

25. – 29. Wiehnachtsmärit  Huttwil 

 
Dezember 
 

   

  5. Jungschiabend Cevi Kirchgemeindehaus 

  7. Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Kirchgemeindehaus 

10. – 13. Ski-Weekend Schützengesellschaft Davos 

 
 

2010 
 
Februar 
 

  3. 13.30 Uhr Probealarm Zivilschutz Wyssachen 

 
März 
 

  7. od. 14 Winterschiessen Oberwaldschützen Oberwald 

 
Mai 
 

16. Konfirmation Kirchgemeinde Kirchgemeindehaus 

 
Juni 
 

  5./6. Regionaler Kirchentag Kirchgemeinde Huttwil 

14. Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Kirchgemeindehaus 

 
Oktober 
 

15. Vereinsehrungen/ 
Einzelehrungen 

Gemeinde/Vereine/ Be-
triebskommission KGH 

Kirchgemeindehaus, 
öffentlicher Anlass 

16./21. Konzert und Theater Gemischter Chor Schwein-
brunnen 

Kirchgemeindehaus 

18./19./20./22./23. Besinnungswoche Kirchgemeinde Kirchgemeindehaus 

23./24. Konzert und Theater Gemischter Chor Schwein-
brunnen 

Dürrenroth, Chipfhalle 

 
November 
 

19. Jungbürgerfeier Einwohnergemeinde Kirchgemeindehaus 

 
Dezember 
 

  6. Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Kirchgemeindehaus 

 
Allfällige Änderungen bleiben vorbehalten. 


